
Maron, Chiaki und die Liebe

Maron, Chiaki und die Liebe
wenn die Liebe ihre eigenen Wege geht....

Von abgemeldet

Kapitel 2: Annäherungsversuche und die Einladung

Hallo ^^ hier hab ich noch ein Kapitel, hoffentlich gefällt es euch
Dann los!

Maron wachte diesmal von alleine auf. Sie war nicht mehr müde, obwohl es 6 uhr war!
Naja sie ging zuerst in das zimmer ihrer Eltern. Wie immer schliefen sie arm in arm.
°Hmmm.... zum glück arbeiten sie erst ab mittag, da brauch ich sie nicht wecken. die
sehen echt süß aus wie sie schlafen° Sie lächelte und ging dann frühstücken. Maron
lies sich ne menge zeit mit dem essen. Um 7 uhr machte sie sich fertig für die schule.
Sie zog sich ein hellblaues Kleid an, dazu passende Ballerinas und eine haarspange.
Es klopfte an der Tür. Maron wusste das es nur Miyako sein kann, den um diese
Uhrzeit versucht sie sie immer zu wecken. Maron machte die Tür auf und Grüßte
Miyako freundlich "Morgen Miyako" "Ähmm...Maron was ist den mit dir los? Du bist
doch sonst nie so pünktlich....? Naja egal wir müssen noch wen abholen." "aha und
wen?" "Unseren neuen Mitschüler, der wohnt doch auch nebenan. Dann können wir ja
zu viert zur Schule gehen" Miyako grinste °Hoffentlich hört er auf mich anzumachen...°
dachte sich Maron. Genau in dem Augenblick kam Chiaki aus der Tür. Er schaute auf
die beiden mädchen. Seine Blicke blieben auf Maron, den Sie sah in diesem Kleid
fantastisch aus. Das passte perfekt zu ihr, als wäre es für sie gemacht worden. Maron
schaute auch auf Chiaki und musterte ihn. Er hatte Weiße Shorts und ein hellblaues
Hemd an. Beide blieben wie angewurzelt stehen. "Hey ihr zwei, anschauen könnts ihr
euch später imemernoch wir sollten los" sagte Miyako mit einem fiesen grinsen °ich
glaube das es nicht so schwer sein würde sie zu verkuppeln° Maron schreckte auf und
hatte einen rosa schimmer um die nase. Chiaki hat seine Sprache wiedergefunden und
kam auf die beiden zu "Hallo" und kratzte sich am Hinterkopf "Maron du siehst
wunderschön aus" Maron wurde rot und sagte "Ddanke" "Los lasst uns gehen, Yamato
ist bestimmt schon unten"
Miyako nahm Maron an die Hand und schleifte sie mit "Nicht so stürmisch Miyako,ich
glaube nicht das dein Schatz ohne dich gehne würde" Rief Maron und grinste fies.
Miyako wurde rot und versuchte abzulenken "Chiaki kommst du oder willst du da
wurzeln schlagen" Chiaki kam zu ihnen und stieg in den Aufzug.

Unten angekommen wartete Yamato der ein bisschen komisch schaute den den sie
kammen noch nie so früh "Hallo, so früh schon da? Habts ihr maron aus dem Bett
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geschleift oder wie?" sagte er und grinste. "Nein sie ist allein aufgestanden, komisch"
Yamato und Miyako schauten auf Maron und kicherten. "Miyako du bist gemein, was
ist den so schlimm wenn ich mal früher aufstehe und ausserdem hast du jetz mehr zeit
mit deinem yamato rumzuknutschen" erwiderte maron wo miyako und yamato rot
wurden."ach lass sie doch, sieht doch süß as. Sie wird da das heimzahlen wenn wir
einmal rumknutschen und nicht mehr aufhörne" sagte Chiaki grinsend. Maron wurde
rot und sagte "las deine scherze" Miyako und Yamato grinsten und sagten fast im chor
"Wir müssen los" Sie rannten auf einaml los und Chiaki und Maron waren allein. "Hey
Miyako was soll das? Ohje und was jetzt..." Das letzte flüsterte sie nur. Sie warf einen
Seitenblick zu Chiaki der nur grinste Er nahm auf einmal ihre hand und presste sie an
die wand. Maron wusste nicht wie sie reagieren soll, denn so nah war noch kein junge
an sie herangetretten. Dann sagte er in ihr ohr "Lass uns gehen Süße, sonst kommen
wir zuspät obwohl du früher aufgestanden bist" Maron konnte sich nicht bewegen. Er
schaute ihr in die Augen und sie drohte darin zu versinken °Maron was machst du da?
Schau weg sonst verliebst du dich noch in diesen Playboy...° Sie realisierte in welcher
Situatin sie sich befanden und schubste ihn weg "ich bin nicht deine Süße merk dir das
und hör auf mich zu ärgern" und rannte los. Er packte sie am arm bevor sie weg war
"ich mag dich aber ärgern, den du siehst so süß aus wenn du sauer bist." Bevor sie
protestieren wollten lief Chiaki schon vor und nah ihre Hand. "Wir sind spät dran"

Sie sind in der Klasse agekommen. Frau P. sah die beiden sauer an "Maron und Chiaki
raus" und schon waren sie draussen. Miyako und Yamato konnten sich ein lächeln
nicht verkneifen. °Ohje und sie ist früher aufgestanden° Draussen setzte sich Maron
auf den Boden. Chiaki lähnte sich lässig na die Wand. Beide hingen ihren gedanken.
°Hmm...warum hat sie nicht geschrien das ich sie nicht anfassen soll oder so was ... sie
hat einfach geschaut und nix gesagt° °Warum hab ich nicht reagiert als er so nah war?
warum habe ich ihn nicht einfach weggeschubst?° Sie seuftzte. Sie schwiegen sich an.
Chiaki brach das schweigen indem er sie am arm packte sie rauf zog und ihr in die
Augen schaute. Maron fragte sich was er jetzt vor hatte. Er nahm sie an der Taille. Sie
wurde schlagartig rot und er drückte sie an die wand. Er zog sie noch näher an sich
und sagte "Meine eltern wollen euch zum abendessen einladen, also deine eltern und
dich" Sie stockte und befreite sich von Chiaki. Sie stand vor ihm und sagte gereizt "Das
konntes du mir auch anderst sagen anstatt mir so an die pelle zu rücken" Er grinste.
"Du magst es doch auch so nah an meinem körper zu sein, ist es nicht so?" Sie wurde
noch röter als sie schon war. "Das denkst aber nur du" "Nein das weiß ich den du hast
mich verträumt angeschaut als ich so nah an dich war" "Red nicht so eine blödsinn"
"Naja egal ich weiß das ich recht habe" Maron wollt etwas erwidern als er sagte "und
was ist jetzt mit dem essen? Kommt ihr? Meien eltern wollten unbedingt das ich dich
frage und du sollst es deine Eltern sagen" sagte er ganz ruihg. "Ich muss sie noch
fragen aber ich glaube das es keinen Probleme geben wird" erwiderte Maron so ruihg
wie möglich.

Es klingelte. Maron und Chiaki gingen rein und setzten sich auf ihre plätze. Der Tag
verging ganz normal. Chiaki ärgerte Maron weiter und Yamato und Miyako gingen
Hand in Hand nachhause. Sie waren alle angekomen und gingen in ihre wohnungen.
Maron sagte Ihren Eltern noch bescheid über das abendessen und verschwand ins
Zimmer. Sie dachte über den tag nach.

So des isch kapitel nummer 2^^
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Kommis please!!

Lg _mausi_
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